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Landes- und Stadtbibliothek. Düsseldorf

Neben den Spezialbibliotheken für Technik — Verein Deutscher
Ingenieure, Verein Deutscher Eisenhüttenleute, Glashüttentechnische
Vereinigung — und der Bibliothek der Medizinischen Akademie ist
die Landes- und Stadtbibliothek die universale wissenschaftliche
Bibliothek einer Großstadt, hauptsächlich geisteswissenschaftlich aus¬
gerichtet, mit guten Beständen an alter medizinischer Literatur. Sowohl
durch den Kreis der Benutzer als auch durch die Bestände und die
bibliographische Arbeit nimmt sie gleichzeitig die Aufgaben einer
Landesbibliothek wahr.

Zu dem Etat gibt das Land jährlich einen Zuschuß von geringer Höhe.

Empfohlen wird eine engere Zusammenarbeit mit der Akademie¬
bibliothek, deren Benutzer hier außer der alten medizinischen Litera¬
tur die geisteswissenschaftliche und die naturwissenschaftliche Grund¬
lagenliteratur finden. Die Abstimmung in der Anschaffungspolitik
wird besonders nach Angliederung einer Naturwissenschaftlichen
Fakultät an die Akademie notwendig.

Der Vermehrungsetat schließt die Pflege der Sondersammlungen —
Heine-Sammlung, Rheinische Landesliteratur, Autographen ■— ein.

Das Personal ist besonders knapp; eine baldige Stellenvermehrung
ist nötig, wenn die Bibliothek ihren Aufgaben gerecht werden soll.

Eine einmalige Sonderbewilligung an Sach- und Personalmitteln ist
außerdem dringend erwünscht, um die verschiedenen Kataloge auf
photomechanischem Weg zu einem einheitlichen Kataloginstrument
zu verarbeiten (im folgenden nicht veranschlagt).

Die gegenwärtige Raumlage ist unzulänglich. Benutzer-, Verwaltungs¬
und Magazinräume sind viel zu klein und so ungünstig zueinander
gelegen, daß rationelles Arbeiten nicht möglich ist. Genaue Unter¬
lagen für den Raumbedarf liegen vor. Die baldige Realisierung der
Neubaupläne ist erforderlich.
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I. Fortdauernder Haushalt

Empfehlung

Bezeichnung
Haushalt Zunahme

1963 1) insgesamt gegenüber
1963

1. Personal (Anzahl der Stellen)

Insgesamt 26 48 22
davon:

Wissenschaftlicher Dienst 4 cD oA

Diplom-Bibliothekare (gehobener Dienst) 13 20 7
Bibliothekarische Hilfskräfte (mittlerer
Dienst) und Verwaltungskräfte 10
Bibliothekstechnischer Dienst (einschl.
Magazindienst) 8 .
Buchbinderei 3 •
Photostelle 1

2. Fortdauernder Erwerbungsetat in 1000 DM
Insgesamt 267 350 83
davon:

Buchkauf 280
Einband 70

') Quelle: Verein Deutscher Bibliothekare.

II. Einmalige Sondermittel für Erwerbungen in den nächsten fünf Jahren
in 1000 DM

Verwendungszweck Durchschnittlicher
Jahresbetrag

Gesamtbetrag
für 5 Jahre

Lückenergänzung 100 500
Bibliographischer Apparat 20 100
Einbandrückstände 50 250
Insgesamt 170 850
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